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Evangelisch-lutherische Gemeinde 

Oppertshofen und Brachstadt 

Bild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein (1. Mose 12,2) 
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Auf ein Wort  

 
Liebe Leserin,  Lieber Leser,  

Übergänge, Aufbrüche, Neuanfänge. Momente, in denen sich der Übergang von 

dem Einen in etwas Anderes vollzieht, sind Schwellenmomente. Wir verlassen alte 

und gewohnte Zeiten und Räume und wir übertreten eine Schwelle: Hin zu etwas 

Neuem. Der Gemeindebrief, den Sie gerade in den Händen halten, ist voller solcher 

Schwellenmomente: 

Da finden Sie am Anfang die Rückschau auf meine Einführung und Ordination. Ein 

besonderer Übergang und Neuanfang—für mich und meine Familie genauso wie für 

die ganze Gemeinde.  

Da finden Sie die Einladung zur Gemeindeversammlung: Dieser Neuanfang möchte 

auch gestaltet werden. Den Schwung der Ordinationsfeier wollen wir als Kirchenge-

meinde mitnehmen und uns gemeinsam auf den Weg machen: Wie wollen und 

können wir in unserer Gegenwart Kirche sein? Und wie wollen wir unsere Kirche in 

Oppertshofen und Brachstadt weiter lebendig gestalten? 

Daneben finden Sie viel Neues rund um die Konfirmation. Als ganz besonderer 

Schwellenmoment steht sie am Übergang von der Kindheit zum Erwachsenwerden. 

Ein Fest zum eigenständigen „Ja“ zum christlichen Glauben.  

Und nicht zuletzt finden Sie wie immer Seiten zu den Schwellenmomenten unseres 

Lebens: Zu Taufen, zu Geburtstagen, zu Hochzeiten und zu Beerdigungen.  

Und auch der Zeitraum, für den dieser Gemeindebrief erscheint, ist eine Schwellen-

zeit: Wir sind mitten in der Schwellenzeit des Jahresübergangs.  

Wir beobachten jetzt die fallenden Blätter. Wer aber ganz genau hinsieht, der kann 

auch entdecken, dass schon jetzt die Knospen über die gesamte Brachzeit des Win-

ters hinweg neues Blühen verheißen.  

Gerade am Übergang sind solche Verheißungen auf eine blühende Zukunft wichtig. 
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Ich will dich segnen, und du sollst 

ein Segen sein (1. Mose 12,2)  

 

Denn Schwellensituationen können Sorge bereiten. Das was hinter der Schwelle 

liegt, ist manchmal noch kalt und im Dunkeln verborgen. Und mancher Übergang 

beinhaltet auch Trauer und Abschiede. Der Blick auf die Knospen verspricht uns 

aber: Schwellensituationen können auch befreiend und erfrischend sein.  

Die Geschichten unseres Glaubens nehmen diese Vielfalt unserer Lebensschwellen 

ernst. In ihren Erzählungen lenken sie den Blick auf das, was uns auf den Lebens-

schwellen den Mut und die Kraft gibt, in das Neue hineinzugehen und es anzuneh-

men. 

Denn die Geschichten erzählen von dem Gott, der mit uns über die Schwellen geht. 

Sie erzählen vom festen Fundament, von dem aus wir alle Schwellen überschreiten 

können. Sie geben uns ein Wissen davon, was alle Sphären—Das Gewesene, das 

Gegenwärtige und das Neue—verbindet und wie dieses ewig Gültige unter uns 

spürbar und lebendig wird. 

Ich will dich segnen und Du sollst ein Segen sein! Das verspricht Gott dem Abra-

ham, als dieser aus allen Sicherheiten heraus in neue Welten aufbricht. Mit diesen 

Worten beginnt für ihn eine neue segensreiche Zeit. 

Ich will dich segnen und Du sollst ein Segen sein! Dieses Versprechen Gottes gilt 

auch für uns an allen unseren Schwellensituationen. Das, was uns in allem stark 

macht, das ist der ewig fließende Segen Gottes. Als seine Kirche lassen wir uns an 

allen Schwellen von seinem Segen erfüllen. In Wort und Tat wollen wir diesen Se-

gen mitnehmen und hinaustragen in alle Welt—damit er für uns und für alle ein 

Licht werde in undurchsichtigen und dunklen Schwellenzeiten.  

Gehen Sie behütet und gesegnet in diese Zeit,,  

Ihr Pfr. Joscha Kastenhuber 
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Rückblick  

 

   

Wir haben einen neuen Pfarrer! 

Festgottesdienst zur Ordination und Einführung  

Nach einer langen Vakanzzeit haben unsere Kir-

chengemeinden wieder einen Pfarrer. 

Am 10. September wurde unser neuer Pfarrer Jo-

scha Kastenhuber in der vollbesetzten, wunder-

schön geschmückten Maria Magdalena-Kirche vom 

Regionalbischof Axel Piper ordiniert und auf seine 

erste Pfarrstelle in Oppertshofen und Brachstadt 

eingeführt.  

Der aus Landsberg  stammende 31-jährigen Jo-

scha Kastenhuber studierte in Berlin und Leipzig 

Theologie. In der Vergangenheit engagierte er 

sich vielfach ehrenamtlich. 

In seinen Worten betonte der Regionalbischof , 

dass Pfarrer Kastenhuber mit Oppertshofen und 

Brachstadt „die richtige Wahl“ getroffen hat 

und wünschte ihm nicht nur Alles Gute für sein 

Amt, sondern auch im alltäglichen Leben. 

 

 Mit Regionalbischof Axel Piper und Dekan Frank Wagner feierten wir einen be-

wegenden Festgottesdienst mit erhebender Musik. Gestaltet durch den Gospel-

chor „Kreuz und quer“, Gelinde Bruckdorfer, Familie Mayrshofer, und den ei-

gens dafür wiederbelebten Posaunenchor.  
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Liebe Kirchengemeinde,  
Es war ein besonderes Fest für mich! Vielen Dank an alle, die es mir ermöglicht 
haben, es in diesem schönen Rahmen zu begehen. Sie haben mich und meine 
Familie dadurch sehr herzlich hier aufgenommen und viel dazu beigetragen, dass 
wir uns in den ersten Monaten hier sehr wohl fühlen. Auf eine ereignisreiche und 
gesegnete gemeinsame Zeit,  
Ihr Pfarrer Joscha Kastenhuber mit Familie. 

Viele hatten sich bei sommerli-

chen Temperaturen auf den Weg 

gemacht. Vertreterinnen und Ver-

treter der Vereine, der Politik und 

der Ökumene, Gemeindeglieder 

aus Waltenhofen und Weitnau  

genauso wie die Assistentinnen 

und Assistenten für Pfarrer Kas-

tenhuber. Mit einem eigens dafür 

ausgesuchten Bibelwort gaben Sie 

ihm für seinen Dienst den Segen 

Gottes mit auf den Weg.  

Nach dem Gottesdienst mit heiligem 

Abendmahl erwuchs im Anschluss 

an die Grußworte eine fröhliche 

Festgemeinschaft. Bei leckeren Spei-

sen und erfrischenden Getränken  

wurde gelacht, geschwitzt und ge-

feiert.  

Ein ganz herzliches Dankeschön 

nochmals an alle Gäste, an alle Mit-

wirkendenden und an alle, die für 

den Empfang gebacken und gespen-

det haben. Ein besonderer Dank gilt 

dabei der Bäckerei Götz, der Metz-

gerei Reichensperger und Fam. Hör-

hammer für die Getränke 
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Rückblick  

Herzlichen Dank sagen wir ALLEN, 
die unsere Kirchen zum Ernte-

dankfest so liebevoll geschmückt 
haben. 

Geburtstag im Kindergarten 

Anne Mittring aus unserem Kinder-
garten durfte im Oktober ihren  
60. Geburtstag feiern.  

Wir wünschen ihr alles Liebe, viel 
Gesundheit und noch viele fröhli-
che Tage mit „ihren Kindern“ 

„Aller Augen warten auf dich, Herre, und du gibest 

Ihnen ihre Speise zu seiner Zeit. Du tust deine milde 

Hand auf und sättigest alles, was da lebet, mit 

Wohlgefallen. Amen.“ (EG 461 nach Ps 145,15.16) 

Erntedank 2023 in unseren Kirchen 
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Neues aus Region und Dekanat  

 

 
Brot für die Welt 

Mehr als 800 Millionen Menschen 
auf der Welt leiden Hunger. Eine 
unfassbare Zahl! Eigentlich wären 
wir in der Lage, alle Menschen satt 
zu machen. Doch unser globales 
Ernährungssystem ist weder nach-
haltig noch fair. 

„Wandel säen“ lautet das Motto der 65. Aktion von Brot für die Welt., 
denn wir sind überzeugt, eine Umkehr ist nötig. Mehr Informationen zu 
dieser Aktion finden Sie im beigelegten Flyer. 

Wir bitten Sie diese Aktion zu unterstützen, die beigelegten Spendentüt-
chen können Sie gerne im Pfarramt abgeben oder einfach mit in den Klin-
gelbeutel stecken. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 

Das Dekanat Donauwörth wird aufgelöst 

Nach langen Gesprächen in den Kooperationsynoden wurde die Umgestal-
tung der 3 Dekanate Oettingen, Nördlingen und Donauwörth besprochen. 
In einem vergangenen Gemeindebrief haben wir schon einmal die Informa-
tionen zur Regionenbildung vorgestellt. 

In unserer Dekanatssynode am 14. Oktober war Regionalbischof Axel Piper 
bei uns. Er hat den Tag mit einem geistlichen Impuls eröffnet. Danach 
stand das Thema „Auf dem Weg zu einem Donau-Ries-Dekanat“ an. Hierzu 
wurde auf der Dekanatssynode nun beschlossen, dass der Dekanatsbezirk 
Donauwörth aufgelöst wird und mit den Beiden Dekanatsbezirken  Nördlin-
gen und Oettingen ein Zusammenschluss zum zu einem Dekanatsbezirk 
Donau-Ries erfolgt. 

Die Kirchenvorstände der neuen Region Süd haben sich bereits getroffen 
um über etwaige Kooperationen und gemeinsame Aktionen zu diskutieren. 
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Neues aus unserem Kindergarten  

Bei herrlichem Herbstwetter genießen unsere Kinder die Zeit draußen in 

vollen Zügen. 

Ob fleißige Bauherren im Sand, bei einer Pause im Schatten oder  

sehr fleißig beim Haselnüsse „knacken“, die die Kinder von unserem Ha-

selstrauch gesammelt haben. 
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Neues aus unserem Kindergarten  

         Ihr Kindergartenteam       

Anne, Annette, Martina und Helene 

Wir kommen in die Schule 

Dieses Jahr betreuen wir neun Vorschul-

kinder, die im September 2024 einge-

schult werden. 

Mit großer Freude, Neugierde, Interesse 

und viel Spaß erleben wir die Welt der 

Buchstaben, der Reime, der Silben, der 

Zahlen und noch so einiges mehr. 

hinten v. l. Milena Wiedenmann, Matheo Schreiber, Moritz Jenuwein, Florian 
Stillger, Emma Acar  
 
Vorne v. l. Jonathan Bühringer, Lukas Wolfinger, Leo Götz 

Elternbeiratswahl 

Am Dienstag den 10.10.2023 fand die Elternbeiratswahl im Kindergarten 
statt. 

 1. Vorsitzende Rebecca Wolfinger 
 2. Vorsitzende Daniela Götz 
 Schriftführerin Anna Schabert 

Ersatzleute sind: 

Bettina Rieder, Sarah Schreiber und Verena Hörandl 
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Termine  

KV-Klausur 

Der Kirchenvorstand 
geht vom 10.-11.02.24 
auf eine gemeinsame 
Klausurfahrt nach Pap-
penheim.  
 

KV-Wahlen 2024 

Im kommenden Jahr 
wählen wir neue Kir-
chenvorstände. Dafür 
suchen wir viele moti-
vierte Kandidatinnen 
und Kandidaten. Wei-
tere Informationen folgen im nächsten Gemeindebrief oder sind jederzeit 
im Pfarrbüro erhältlich. 

St. Martin  2023 

Herzliche Einladung zum Kinder– und 
Familiengottesdienst in der St.-

Blasius-Kirche in Oppertshofen. An-
schließend gibt es bei guter Witte-

rung einen Laternenumzug zum Kin-
dergarten, wo der Elternbeirat ein 

geselliges Zusammensein organisiert. 

Termin: Freitag, 10.11.2023 um 
16:30 Uhr 

Ökumenisches Friedensgebet 

Ebenfalls am 10.11.2023 findet 
um 19 Uhr ein ökumenisches Frie-
densgebet in der St. Peter Kirche 

in Tapfheim statt. 

Pfarrer Hagenauer und Pfarrer 
Kastenhuber freuen sich auf Ihr 

Kommen. 

„Suche den Frieden und jage ihm 
nach“ (Ps 34,15)  
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Einladung zum Krippenspiel 

Liebe Kinder, 
 
wir brauchen Euch! Wer hat Lust und Zeit heuer wieder für 
den Gottesdienst an Heilig Abend um 15.30 Uhr in der Kir-
che in Brachstadt ein Krippenspiel mitzugestalten? 
Die Proben finden immer am Freitag um 17 Uhr statt, 

Voraussichtliche Probentermine sind: 

24.11.2023    Rollenverteilung im Gemeindehaus 
01.12.2023    1. Probe in der Kirche in Brachstadt 
08.12.2023    2. Probe in der Kirche in Brachstadt 
15.12.2023    3. Probe in der Kirche in Brachstadt 
23.12.2023    um 10.00 Uhr  Generalprobe in der Kirche 

Für unsere Planung meldet euch bitte bis spätestens 12.11.2023 an! 

per Mail heidi.schneider@elkb.de  
oder telefonisch im Pfarramt 09070/1539 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Advent und Weihnachten 2023  

Adventssingen 

Bei Lagerfeuer, Punsch und Glüh-

wein treffen wir uns, um zu sin-

gen. Besinnlich, fröhlich, stim-

mungsvoll—Hauptsache ad-

ventlich! 

Am Samstag, den 09.12.2023, 

um 18:30 Uhr auf dem Hof des 

Gemeindehauses. 

Weihnachtsgottesdienste 

Weitere Gottesdienste an 

Heiligabend und den Feierta-

gen entnehmen Sie bitte den Gottes-

dienstseiten. 

Besonders einladen möchten wir zur 

Waldweihnacht am 26.12.2023 um 

17 Uhr am Sportplatz der Spielvereini-

gung. Für Glühwein und Punsch ist 

gesorgt. 

mailto:heidi.schneider@elkb.de
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 Gemeindeversammlung  
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Die Gemeindeversammlung ist die 

Versammlung aller Gemeindeglie-

der. Laut Kirchengesetz ist sie ei-

gentlich jährlich abzuhalten. Der 

Kirchenvorstand informiert die Ge-

meinde hier über seine Tätigkeit. 

Alle Belange des Gemeindelebens 

können auf der Gemeindever-

sammlung thematisiert werden.  

Die Gemeindeversamm-

lung kann Beschlüsse fas-

sen, die der Kirchenvor-

stand mit Dringlichkeit zu 

beraten hat.  

Wir wollen unsere Ge-

meindeversammlung zu 

Vielem nutzen: 

Zum gemeinsamen Kennenlernen: 

Ob jung oder alt  ob gewohnter 

Kirchgänger oder außenstehend 

interessierter—jeder und jede ist 

willkommen! Denn Kirche sind wir 

alle! 

Zum Ideen entwickeln: Wie gestal-

ten wir unseren Neustart nach 

Corona und Vakanz?  

Zum Wünsche äußern: Wünsche 

können mitgebracht, diskutiert und 

angestoßen werden.  

Konfirmation  

Dieses Jahr ist der erste regionale Konfi

-Kurs gestartet. Die Konfis treffen sich 

einmal im Monat zu Konfi-Samstagen in 

Donauwörth. Dort erkunden sie die 

wichtigsten Bereiche der Kirche und des 

Glaubens zusammen mit 60 anderen 

Konfis aus Ebermergen & Mauren, aus 

Donauwörth und aus Rain am Lech. Den 

Abschluss dieser Phase bildet dann die 

große Konfi-Freizeit in 

Pappenheim . 

Ab März beginnt dann 

die Konfi-Zeit hier vor 

Ort mit dem Vorstel-

lungsgottesdienst am 

17.03.2024 und einigen 

Treffen zur Erkundung 

der eigenen Gemeinde.  

Aus vielen praktischen und auch theolo-

gischen Gründen hat der KV auf Anre-

gung von Pfr. Kastenhuber und in enger 

Absprache mit den Eltern entschieden, 

den Konfirmationstermin nach hinten 

zu verlegen. Im kommenden Jahr ist der  

Konfirmationstermin am Samstag, 

04.05.2024 in Brachstadt. Über die 

Gründe geben wir gerne jederzeit Aus-

kunft.   

Unseren Konfis wünschen wir eine tolle 

und erlebnisreiche Zeit! 
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November 
01.11.2023   Mittwoch—Allerheiligen  

09.00 Uhr Gottesdienst   Brachstadt  (Pfr. J. Kastenhuber) 

05.11.2023   Sonntag—22. So n. Trinitatis 

09.00 Uhr Gottesdienst   Oppertshofen  (Pfr. J. Kastenhuber) 

10.11.2023   Freitag 

16.30 Uhr Martinsfeier mit dem KiGa   Oppertshofen  (KiGa+Pfr.) 
19.00 Uhr ökum. Friedensgebet  Tapfheim (Pfr. Hagenauer+Kastenhuber ) 

12.11.2023   Sonntag—Drittl. Sonntag im Kirchenjahr 

09.00 Uhr Gottesdienst   Brachstadt  (Pfr. J. Kastenhuber) 
10.30 Uhr Gottesdienst  Bissingen kath. Jugendheim  (Pfr. J. Kastenhuber) 

19.11.2023   Sonntag—Volkstrauertag 

08.45 Uhr Gottesdienst   Oppertshofen  (Pfr. J. Kastenhuber) 

22.11.2023   Mittwoch—Buß– und Bettag 

19.00 Uhr GD mit Beichte und Abendmahl   Oppertshofen  (Pfr. F. Martin) 

26.11.2023   Sonntag—Ewigkeitssonntag 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken   Brachstadt  (Pfr. J. Kastenh.) 
 

Dezember 
03.12.2023   Sonntag—1. Advent 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendm.   Oppertshofen  (Pfr. J. Kastenhuber)  

10.12.2023   Sonntag—2. Advent 

09.00 Uhr Gottesdienst  Brachstadt   (Pfr. F. Martin) 
10.30 Uhr Gottesdienst   kath. Jugendh. Bissingen  (Pfr. F. Martin) 

17.12.2023   Sonntag—3. Advent 

09.00 Uhr  Gottesdienst   Oppertshofen  (Pfr. F. Martin) 

24.12.2023   Sonntag– Heilig Abend 
15.30 Uhr Gottesd. mit Krippenspiel  Brachstadt  (Pfr. J. Kastenhuber) 
17.00 Uhr Cristvesper   Brachstadt  (Pfr. J. Kastenhuber) 
18.00 Uhr Christvesper   Oppertshofen  (Pfr. J. Kastenhuber) 

Gottesdienste  
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Gottesdienste  

25.12.2023   Montag—1. Weihnachtstag 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendm.   Brachstadt  (Pfr. J. Kastenhuber) 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendm. Kath. Jugendh. Bissingen (Pfr. K) 

26.12.2023   Dienstag—2. Weihnachtstag 
17.00 Uhr  Waldweihnacht   Sportplatz SpVgg  (Pfr. J. Kastenhuber) 

31.12.2023   Sonntag—Silvester 
18.00 Uhr Gottesdienst   Brachstadt  (Pfr. J. Kastenhuber) 
 
Januar  
01.01.2024   Montag—Neujahr 

Kein Gottesdienst 

06.01.2024   Samstag—Epiphanias 
17.00 Uhr Lichter-Gottesdienst   Oppertshofen  (Pfr. F. Martin) 

07.01.2024   Sonntag—1. So. n. Epiphanias 

09.00 Uhr Gottesdienst   Brachstadt  (N.N.) 

14.01.2024   Sonntag—2. So. n. Epiphanias 

10.00 Uhr Gottesdienst   Oppertshofen  (Pfr. J. Kastenhuber) 

21.01.2024   Sonntag—3. So. n. Epiphanias 

08.45 Uhr Gottesdienst  Brachstadt  (Pfrin. R. Kellermann) 
10.30 Uhr  Gottesdienst  kath. Jugendh. Bissingen (N.N) 

28.01.2024   Sonntag—letzter So. n. Epiphanias 

08.45 Uhr Gottesdienst   Oppertshofen  (Pfrin. M. Martin) 
 
Februar 
04.02.2024   Sonntag—Sexagesimä 

08.45 Uhr Gottesdienst   Brachstadt  (Pfr. J. Kastenhuber) 

11.02.2024   Sonntag—Estomihi 
08.45 Uhr Gottesdienst   Oppertshofen  (Pfrin. R. Kellermann) 

18.02.2024   Sonntag—Invocavit 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendm.   Brachstadt  (Pfr. J. Kastenhuber) 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendm.  Kath. Jugendh. Bissingen (Pfr. K.) 

25.02.2024 Sonntag—Reminiszere 
09.00 Uhr Gottesdienst   Oppertshofen  (Pfr. J. Kastenhuber) 
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Abschiede   

Ernst Schleier, 
67 Jahre  
Brachstadt 

Gerhard Selig 
73 Jahre 
Erlingshofen 

Ronald Mayer, 64 Jahre 
Tapfheim 

Heinrich Schäble, 94 Jahre, 
Brachstadt 

Karl Kunofsky, 81 J., 
Brachstadt 

Luise Bühringer, 89 Jahre,  
Brachstadt 

Menschen                             

Taufen 

 

Marie Theresia Burkart,  
Brachstadt 

Ylvi Haag, Tapfheim 
(getauft in Oppertshofen 

Ludwig Schindler, Ingolstadt 
(getauft in Tapfheim) 

Valentina Wiedenmann, 
Brachstadt  

Marlene Husel, 
Brachstadt 

 

 

Trauungen 

Sven und 
Valesca Burkhard, 

geb. Mester Brachstadt  
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Besuchsdienst 
Geburtstagsbesuche ab 70 Jahre 
Wir suchen Unterstützung, bitte 
melden unter 09070/1539 
 

Gesprächsrunde 
Jeden 1. Dienstag im Monat um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus 

7.11. Adventssterne basteln 
5.12. Weihnachtsbäckerei 
2.01. Themen werden noch 
6.02. bekannt gegeben 
 

Nachmittagstreff 

Einmal im Monat am Mittwoch 
von 14.00 bis 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus Oppertshofen. 
15.11. Pfr. Kastenhuber stellt 
sich vor 
13.12. besinnliche Weihnachten 
mit Jürgen Lechner 
17.01. Die Seniorenresidenz Bis-
singen: Ein Ort zum Leben mit 
Frau Schweyer (Residenzleitung) 
14.02.Geschichten aus dem Kin-
dergarten mit Anne Mittring 
Elsa Dambaur  09070/8993 
Marlene Roser  09070/1673 
Gertraud Knobloch 09070/91190 
 

Gospelchor „Kreuz und Quer“  
Mittwoch 19.00 bis 20.30 Uhr 
Gerlinde Bruckdorfer 
09070/960303 

 

 

Mutter-Kind-Gruppe 
Im Wechsel einmal am Dienstag 
und einmal am Mittwoch jeweils 
von  9.30 bis 11.30 Uhr. Die ge-
nauen Termine entnehmen Sie 
bitte dem Amtsblatt, den Aus-
hängen oder der Homepage. 

Neue Kinder sind immer herzlich 
willkommen, bitte im Pfarramt 
melden oder einfach mal vorbei-
kommen. 

Kontemplation 

Dienstags 19.30 bis 20.45 Uhr  

Übung des Jesus-Herzensgebets 

Gemeindehaus Oppertshofen  

Elisabet Ruff 09070/960201 
Elisabeth Schönle 09080/1285 

Gruppen u. Kreise  
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburts-

tag und ein gesegnetes neues Lebensjahr  

November  

Wolfgang Huber 70 

Berta Klafft 97 

Johann Ruff 71 

Erika Ferner 75 

Georg Eberle 84 

Johanna Maurer 72 

Rudolf Sevin 70 

Elly Geier 89 

  

Dezember  

Konrad Wolfinger 87 

Luise Frank 75 

Hans-Peter Brosig 73 

Ruth Weiß 75 

Norbert Dörner 79 

Frieda Korhammer 98 

Barbara Rathmann 81 

Marlene Roser 73 

Anneliese Stephanek 73 

Walter Popp 70 

Gertrud Strodel 70 

Christine Mittring 75 

Friedrich Eberle 88 

Edith Werle-Idler 77 

Januar  

Georg Kornmann 84 

Rosa Eberle 83 

Erwin Schön 83 

Rosa Hattler 84 

Wolfgang Knobloch 82 

Waltraud Baur 81 

Karl Heinrich 82 

Gisela Weißenburger 72 

Friedrich Schabert 72 

Marianne Eberle 82 

Elisabeth Reichensperger 71 

Josef Hanke 85 

Herbert Thiel 87 

Erika Voit 85 

Heinz Karl 71 

Friedrich Prügel 85 

Hans Weng 81 

Karl Prügel 74 

Heinz Falch 81 
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                      Pfarramt  

Pfarramt  
Im Stock 9 
86660 Oppertshofen  
Tel.: 09070 1539 
pfarramt.oppertshofen@elkb.de 
www.oppertshofen-evangelisch.de 

Öffnungszeiten  
Di und Mi: 8.30 bis 11.30 Uhr  

Sekretärin  
Heidi Schneider 

Pfarrer: 
Joscha Kastenhuber 
joscha.kastenhuber@elkb.de 
Mobil: 0151 52468868 

Vertrauensfrau des KV OPP:  
Heidi Schneider 

Vertrauensmann des KV BRA: 
Siegfried Bußer  

Konto:  

Kirchengemeinde BRA: 

DE38 7229 0100 0003 3016 13 
RVB Donauwörth 

Kirchengemeinde Oppertshofen 

DE64 7229 0100 0003 3016 30 
RVB Donauwörth  
 
IMPRESSUM Gemeindebrief  
Verantwortlich iSdP:  
joscha.kastenhuber@elkb.de 
 

Februar  

Erika Schneider 87 

Luise Schabert 71 

Friedrich Straß 75 

Magdalena Polzer 72 

Elisabeth Mayr 71 

Horst Kwirant 81 

Annegret Sinning 71 

Frieda Schabert 86 

Erika Münch 71 
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(Irischer Segenswunsch) 

Passionszeit 

„.“. 

 


